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Die Anastasia-Bewegung 

 

Die Anastasia-Bewegung ist eine soziale Bewe-

gung, die von Romanen des russischen Unterneh-

mers und Schriftstellers Wladimir Megre inspiriert 

wurde. Megre veröffentlichte zwischen 1996 und 

2010 zehn Bände1, welche seine Begegnungen mit 

der fiktiven Protagonistin Anastasia, die als Ein-

siedlerin in der sibirischen Taiga lebt, als real dar-

stellen.2 Auch Anhänger/innen der Bewegung be-

schreiben Anastasia als tatsächlich existierend. 

„Anastasia“ lebe diesen zufolge im Wald und be-

sitze übernatürliche Kräfte. Außerdem würden 

alle Lebewesen des Walds ihren Wünschen folgen, 

und „Anastasia“ könne mit einem „Gedanken-

strahl“ Informationen übertragen und Menschen 

heilen. Megre gibt in seinen Büchern „Anastasias“ 

Ratschläge für eine ideale, naturverbundene Le-

bensweise und Kindererziehung in Form einer Of-

fenbarung weiter. So kündigt „Anastasia“ im ers-

ten Band an: „Du wirst ein Buch schreiben. Vielen 

Menschen, die es lesen werden, wird sich auf diese 

Weise die Wahrheit offenbaren.“3  

In weiterer Folge ruft „Anastasia“ Leser/innen auf, 

Familienlandsitze zu gründen und im Einklang mit 

der Natur zu leben, um der modernen, auch als 

„technokratisch“ bezeichneten, Welt zu entkom-

men. In Bezug auf Megres Weltauffassung ver-

merkt die österreichische Bundesstelle für Sekten-

fragen: „Auffällig ist Megres stark dichotomes 

Weltbild – hier die schädlich, negativ geschilderte 

‚moderne‘ Welt mit Technik und Fortschritt, dort 

[…] der Mensch in einer idealisierten Verbindung 

mit der Natur, ‚das Natürliche‘ schlechthin.“4 Die 

moderne Welt wird in Megres Romanen von dunk-

len Mächten beherrscht. Im Laufe der Romanreihe 

wird deutlich gemacht, dass Priester der Leviten – 

eine Gruppe innerhalb des Judentums5 – die 

dunklen Kräfte verkörpern.6 Nicht zuletzt aufgrund 

dieser Aussage macht das Bayerische Staatsmi-

nisterium des Innern, für Sport und Integration auf 

„anti-semitische bzw. völkische Äußerungen“ der 

Romane aufmerksam.7 Die Anastasia-Bewegung 

kann als esoterische Strömung angesehen wer-

den, die in der aktuellen Forschung unter ande-

rem Merkmale neuer religiöser Bewegungen auf-

weist, etwa nach der Definition des Cambridge 

Companion to New Religious Movements. Dem-

nach zählen eine charismatische Führungsperson, 

mythologische Geschichtsschreibung und die 

Wiederverwendung bereits existierender religiö-

ser Elemente zu den Merkmalen solcher Bewe-

gungen.8 Aufgrund dieser Eigenschaften befasst 

sich der Österreichische Fonds zur Dokumenta-

tion von religiös motiviertem politischen Extre-

mismus mit der Gruppierung.  

 

 

  



 

5 

 

Standorte und Einordnung der Anastasia-Bewegung 

 

Die Anastasia-Bewegung besitzt Netzwerkcharak-

ter und untersteht keinem zentralen Organ.9 In-

halte und Äußerungen einzelner Personen kön-

nen daher nicht als repräsentativ für die gesamte 

Gruppierung gewertet werden. Siedlungen bilden 

den Kern dieser Bewegung, die unterschiedlichste 

Personen animierte, Familienlandsitze im Sinne 

„Anastasias“ zu gründen. Laut Eigenangaben von 

Megre gab es in Russland im Jahr 2019 bereits 400 

Siedlungsinitiativen.10 In Deutschland folgen nach 

Schätzung von Journalist/innen rund 800 Perso-

nen der Anastasia-Bewegung,11 wobei diese teil-

weise in rund 17 Familienlandsitzen und Siedlun-

gen organisiert sind.12 Darüber hinaus ist die Be-

wegung in Österreich und der Schweiz, sowie in 

Portugal, Tschechien, England und Bulgarien ak-

tiv.13 Die mediale Berichterstattung zur Anastasia-

Bewegung im deutschsprachigen Raum fokus-

sierte sich bisher hauptsächlich auf Deutschland, 

etwa auf die Siedlungen Weda Elysia in Sachsen-

Anhalt und Goldenes Grabow in Brandenburg.  

In Österreich fasste die Anastasia-Bewegung im 

Jahr 2012 Fuß.14 2015 wurde in Oberösterreich ein 

Familiensitz namens Anastasialand (mit einer 

Größe von ca. 0,6 Hektar) für den Regionalitäts-

preis nominiert. Der Preis wird jährlich an Betriebe 

vergeben, die zur Lebensqualität in Oberöster-

reich beitragen.15 Aufgrund steigender Popularität 

der Anastasia-Bewegung in Österreich befasste 

sich die Bundesstelle für Sektenfragen in ihren Tä-

tigkeitsberichten von 2017 bis 2020 mit der Bewe-

gung.16 2020 verlieh die Covid-19-Pandemie der A-

nastasia-Bewegung zusätzlichen Auftrieb. Im da-

rauffolgenden Jahr wurde etwa in Poppendorf im 

Burgenland die Akademie Elysion17 gegründet, ein 

Landsitz im Sinn der Empfehlungen „Anastasias“, 

der sich nach Eigenangaben über 53 Hektar er-

streckt. Gründer Norman Kosin18 erklärt zum Na-

men der Akademie in einem Video, das in einem 

von ihm gegründeten Telegram-Kanal namens „A-

nastasia Hörbücher“ (dieser Kanal verfügte zum 

Zeitpunk der Recherche19 über mehr als 20 000 

Abonnent/innen) hochgeladen wurde: „Elysion ist 

die Energie, die Kraft, der Geist, von dem Anastasia 

spricht in ihren Büchern“. In dem Anwesen sollen 

demnach Seminare zum „wahren Inhalt von A-

nastasia“ stattfinden.20 Langfristig hofft Kosin, ein 

„professionelles Mediendorf“ aufzubauen.21 Die 

Akademie wurde im September 2022 von einem 

Projektpartner übernommen, der die Unterneh-

mung unter neuem Namen fortführt22; auch Ko-

sins organisatorische Tätigkeiten in der Region 

und den Sozialen Netzwerken bestehen weiter.23 

Im April 2021 entstand die Telegram-Gruppe 

„Gründung Familienlandsitz-Siedlung nach A-

nastasia – Österreich“, die mittlerweile über 1 000 

Mitglieder zählt.24 Zuletzt machte die Extremis-

muspräventionsstelle Steiermark in ihrem Extre-

mismuspräventionsbericht von September 2022 

auf die Anastasia-Bewegung in Österreich auf-

merksam.25 

Die Anastasia-Bewegung weist Merkmale einer 

neuen religiösen Bewegung auf. Sie begreift sich 

als der Führungsperson „Anastasia“ folgend und 

beruft sich auf eine mythologische Geschichts-

schreibung. Bei einer solchen Art der Geschichts-

schreibung verortet sich eine Gruppierung an ei-

nem historischen Wendepunkt: so ist die Welt laut 

„Anastasia“ dem Untergang und der Kontrolle 

dunkler Mächte geweiht, wenn Leser/innen nicht 

„Anastasias“ Rat folgen und sich auf ihre Seite der 

lichten Mächte schlagen. Des Weiteren verwenden 

die Anastasia-Romane religiös konnotierte Ver-

satzstücke anderer Traditionen. Megre zitiert bei-

spielsweise an mehreren Stellen die Bibel, um 

Thesen „Anastasias“ zu belegen.26 Die Ideen rund 

um „Anastasia“ sind Kernstück einer Ideologie, die 
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den Anspruch erhebt, den Leser/innen der A-

nastasia-Romane die Welt zu erklären. Hannah 

Arendt stufte einen solchen Anspruch als totalitä-

res Merkmal von Ideologien ein und beschrieb 

diese Anforderung folgendermaßen: „Der An-

spruch auf totale Welterklärung verspricht die to-

tale Erklärung alles geschichtlich sich Ereignen-

den, und zwar totale Erklärung des Vergangenen, 

totales Sich-Auskennen im Gegenwärtigen und 

verläßliches Vorhersagen des Zukünftigen.“27 Die 

Ideologie der Anastasia-Bewegung stellt einen 

solchen Anspruch auf „totale Welterklärung“. 

Probleme der heutigen Zeit seien laut Anastasia-

Bewegung darauf zurückzuführen, dass die mo-

derne Gesellschaft ihre Ursprünge vergessen 

habe, und nicht mehr von alten Traditionen Ge-

brauch mache. Indem die Gesellschaft von diesen 

Traditionen abwich, überlasse sie den dunklen 

Mächten das Spielfeld und steuere nun auf eine 

globale Katastrophe zu. In Bezug auf die Zukunft 

ist „Anastasia“ zuversichtlich, dass sie die dunklen 

Mächte besiegen werde.  

 

 

Abwertende Haltungen und Antisemitismus 

 

Die Ideologie der Anastasia-Bewegung wird im 

vorliegenden Text, sowie in Medien und Fachlite-

ratur als antisemitisch eingestuft.28 Die Definition 

von Antisemitismus orientiert sich im vorliegen-

den Artikel an jener des Dokumentationsarchiv 

des Österreichischen Widerstands (DÖW) sowie an 

jener der International Holocaust Remembrance 

Alliance (IHRA). Antisemitismus umfasst laut dem 

Jahrbuch des DÖW (2008) unter anderem die Zu-

schreibung negativer Eigenschaften sowie die 

Schuldzuweisung an Jüdinnen/Juden für „unper-

sönliche, anonyme und undurchschaute gesell-

schaftliche Mächte“.29 Antisemitismus richtet sich 

laut IHRA „in Wort oder Tat gegen jüdische oder 

nichtjüdische Einzelpersonen und/oder deren Ei-

gentum als auch gegen jüdische Gemeindeinstitu-

tionen oder religiöse Einrichtungen.“30 In Passa-

gen der Anastasia-Romane werden Jüdinnen/Ju-

den verpönte Eigenschaften und die Schuld für 

ihre Verfolgung zugeschrieben. Im sechsten Band 

der Reihe thematisiert „Anastasia“ die Verfolgung 

und Ermordung von Jüdinnen/Juden, und äußert 

zunächst über diese, „grausamer als der grau-

samste“ Konflikt zu sein.31 Im Anschluss sagt sie: 

„Da das [die Verfolgung] schon mehr als ein Jahr-

tausend geschieht, kann man den Schluss ziehen, 

dass das jüdische Volk vor den Menschen Schuld 

hat.“32 Im siebten Band behauptet „Anastasia“, 

dass der Grund für das Verhalten von Jüdin-

nen/Juden der israelische Stamm Levi sei, der 

diese lenke. Die „von ihnen gesteuerten Juden […] 

versuchen, so viel Geld wie nur möglich in ihren 

Händen zu konzentrieren“. Die systematische Ver-

folgung von Jüdinnen/Juden sei die Strafe dafür.33 

Zur Rezeption antisemitischer Inhalte innerhalb 

der Bewegung schreibt die Bundesstelle für Sek-

tenfragen: „Eine kritische Auseinandersetzung mit 

derartigen Aussagen ist in der ‚Anastasia‘-Bewe-

gung selbst nicht erkennbar.“34  

Mitglieder der Siedlung Weda Elysia teilten bei-

spielsweise auf der Website der Siedlung einen Ar-

tikel mit dem Titel „Zur Schuld der Juden“, der 

den Antisemitismus der Romane relativiert, an-

statt ihn kritisch zu hinterfragen: „Den Großteil ei-

nes Volkes als ‚programmierte Soldaten‘ zu be-

zeichnen, ist tatsächlich äußerst gewagt. Doch 

was, wenn es den Tatsachen entspricht?“ 35  
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Zwei Leiter von Siedlungen, die von Anastasia-Ro-

manen inspiriert wurden, tätigten nachweislich 

selbst antisemitische Aussagen, indem sie Jüdin-

nen/Juden unterstellten, systematisch negative 

Absichten zu verfolgen. Markus Krause, Leiter des 

Familienlandsitzes Goldenes Grabow in Deutsch-

land, sagte in einem Gespräch: „Die wollen Chaos. 

Die, das sind die Zionisten. Die jüdischen Eliten 

kooperieren mit den Eliten aus unseren Völkern. 

Ich nenne sie schwarze Eliten.“36 Norman Kosin, 

Gründer der Siedlung Akademie Elysion im Bur-

genland, teilte auf seinem Facebook-Profil ein 

You-Tube-Video namens „Das Geheime Netzwerk 

der Rockefellers“. Das Video verbreitet die imagi-

nierte, antisemitische Behauptung, dass die Fami-

lie Rockefeller, die von sephardischen Jüdin-

nen/Juden abstamme, die Welt „aus dem Schat-

ten heraus“ regiere und den menschlichen „Ver-

stand kontrollieren“ wolle.37 Tatsächlich waren 

John D. Rockefeller und seine Familie baptis-

tisch.38 

 

 

Synergie mit Verschwörungstheorien 

 

Die Bundesstelle für Sektenfragen wies darauf hin, 

dass im Frühjahr 2020 mehrere Verschwörungs-

theorien rund um die Covid-19-Pandemie Öster-

reich erreichten.39 Diese Phänomene umfassten 

etwa die Ansicht, dass staatliche Maßnahmen zur 

Eindämmung des Virus eine „Verschwörung von 

‚geheimen Mächten‘ und ‚Eliten‘ einer ‚Neuen 

Weltordnung‘“ darstellen würden.40 In Zusam-

menhang mit dieser Ansicht kamen antisemiti-

sche Inhalte zum Vorschein, etwa in der Behaup-

tung, dass prominente jüdische Persönlichkeiten 

wie George Soros und Mitglieder der Familie Roth-

schild an der angeblichen Verschwörung beteiligt 

und für die Pandemie mitverantwortlich seien41, 

und dass der US-amerikanische Unternehmer Bill 

Gates ein wichtiger Mitstreiter dieser sogenannten 

Konspiration sei.42 In Reaktion auf eine Verschwö-

rungstheorie, die behauptete, Bill Gates nutze 

Impfungen, um Menschen Mikrochips einzuset-

zen, veröffentlichte der Europäische Auswärtige 

Dienst (EAD) einen Artikel zu der Frage: “‘My Friend 

Thinks Bill Gates Will Microchip Humanity.’ Now 

what?”43  

Eine Untersuchung sozialer Medien des Anastasia-

Befürworters Norman Kosin bringt die Synergie 

zwischen Ideen der Anastasia-Bewegung und Ver-

schwörungstheorien zur Pandemie zum Vor-

schein. Die Ideologie der Anastasia-Bewegung 

teilt die Welt, wie bereits erwähnt, in lichte und 

dunkle Mächte. „Anastasia“ behauptet, der israeli-

sche Stamm Levi gehöre Letzteren an. Das oben 

beschriebene Video zur Familie Rockefeller, wel-

ches Kosin auf seinem Facebook-Profil teilte, fügt 

sich in das antisemitische Narrativ der Anastasia-

Romane, da behauptet wird, die Familie Rockefel-

ler sei jüdischer Abstammung und nütze Bill Gates 

als Marionette für ihre konspirativen Absichten.44 

Die Anastasia-Romane behaupten auch, dass der 

moderne Mensch das Vermögen, kritisch zu den-

Abb. 1 Facebook-Posting von Norman Kosin 
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ken verloren habe und ein fremdgesteuerter „Ro-

boter“ sei. Solche Roboter seien einfach zu regie-

ren.45 An die Anfälligkeit für Fremdsteuerung ist 

auch jene Verschwörungstheorie angelehnt, die 

vom EAD beschrieben wurde und die besagt, Bill 

Gates wolle Menschen mittels Impfungen Mikro-

chips einsetzen, um sie anhand dieser zu steuern. 

Kosin teilte ein Video auf Facebook, das dieser Lo-

gik folgt und beteuert, der Einsatz von Mikrochips 

sei der erste Schritt, um die Menschheit „aus dem 

Schatten“ heraus zu regieren.46  

Die Anastasia-Bewegung und inhaltlich ähnliche 

Verschwörungstheorien postulieren also, dass sie 

– im Gegensatz zur fremdgesteuerten Gesellschaft 

– die „Wahrheit“ über eine angebliche, geheime 

Verschwörung kennen. Die Ideologie wird somit 

der alleinige Schlüssel, um die Realität zu verste-

hen. Dieser Logik folgt die Behauptung, dass allein 

Anhänger/innen der Anastasia-Bewegung bezie-

hungsweise der Verschwörungstheorien kritisch 

zu denken vermögen, und eine für den Rest der 

Gesellschaft verborgene Wahrheit aufgedeckt hät-

ten. Die Behauptung, alleine die Wirklichkeit zu 

kennen, ist charakteristisch für Ideologien mit 

dem Anspruch auf „totale Welterklärung“. Hannah 

Arendt beschreibt ein solches ideologisches Den-

ken folgendermaßen: 

Es [ideologisches Denken] emanzipiert sich 
also von der Wirklichkeit, so wie sie uns in un-

seren fünf Sinnen gegeben ist, und besteht ihr 

gegenüber auf einer „eigentlicheren Realität“, 

die sich hinter diesem Gegebenen verberge, es 
aus dem Verborgenen beherrsche und die 
wahrzunehmen wir einen sechsten Sinn benö-

tigen. Den sechsten Sinn vermittelt eben die 

Ideologie […].47 

 

 

„Deep State“ und „Dämon Kratie“ 
 

Hannah Arendt weist darauf hin, dass Ideologien 

alleine nicht die Macht haben, „die Wirklichkeit zu 

verändern“.48 Es bedürfe einer „Operation des 

buchstäblich Ernstnehmens ideologischer Mei-

nungen“, um von diesen Meinungen Handlungs-

anweisungen abzuleiten.49 Eine mögliche Schluss-

folgerung der Annahme, dass dunkle Mächte die 

Gesellschaft kontrollieren, ist die Notwendigkeit 

des Widerstands gegen ebendiese. Dass diese 

Schlussfolgerung zu Gewalt führen kann, wurde 

anhand des Online-Verschwörungsphänomens 

QAnon ersichtlich.50 Diese Bewegung entstand in 

den USA und macht von allen hier bereits genann-

ten Verschwörungstheorien Gebrauch. Ähnlich 

wie die Anastasia-Bewegung behaupten QAnon-

Anhänger/innen, dass aktuell ein Kampf zwischen 

Gut und Böse im Gange sei. „Strippenzieher des 

Bösen“ umfassen laut den Ideen rund um QAnon 

George Soros51 und Bill Gates.52 Die Behauptung, 

dass jüdische Einzelpersonen wie Soros heimlich 

die Welt beherrschen, ist eine weit verbreitete an-

tisemitische Vorstellung. Sie würden dieser zu-

folge den staatlichen Apparat beherrschen und ei-

nen Deep State bilden. Um den angeblichen Deep 

State zu beseitigen, stürmten im Januar 2021 ei-

nige Mitglieder der Gruppierung das US-Kapitol.53  

Aussagen von QAnon-Anhänger/innen zum soge-

nannten Deep State überschneiden sich mit der 

extremen Demokratieskepsis von Anastasia-Ro-

manen, welche Demokratie zu „Dämon Kratie“ 

umbenennen. Die dunklen Mächte hätten laut „A-

nastasia“ einen Dämon eingesetzt, um die Herr-

schaft über die Menschheit zu vereinfachen. Der 

Dämon behaupte von sich selbst: „Wenn ich ein 

Dämon bin, dann sollen in Zukunft die Menschen 

meine Idee Demokratie nennen.“54 Im vierten 
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Band nennt „Anastasia“ Deutschland und die USA 

als Negativbeispiele der Demokratie. Mitglieder 

von Weda Elysia griffen das Wortspiel „Dämon 

Kratie“ auf, und verlautbarten auf der Website der 

Siedlung: „Um die Herrschaft zu vertuschen […] 

wurde der Deckmantel der Dämonkratie ausge-

breitet“.55 Die Anastasia-Romane setzen also west-

liche Demokratien wie Deutschland und die USA 

mit einem Deckmantel für die Beherrschung der 

Bevölkerung dieser Staaten gleich und ähneln da-

rin der Kritik, wie sie von QAnon gegenüber dem 

sogenannten Deep State formuliert wird.  

Ablehnung gegenüber westlicher Demokratie und 

der Form, die diese in Deutschland angeblich an-

nimmt, ist auch in den Facebook-Postings von A-

nastasia-Anhänger Norman Kosin präsent, der die 

Regierung als „Feind“ bezeichnete.56 Auf Facebook 

teilte Kosin einen Artikel der QAnon-Bewegung, in 

dem zum gewaltsamen Widerstand gegen den 

Deep State aufgerufen wird. Der Artikel besagt, 

dass „gegen die als ‚Deep State‘ bezeichneten Or-

ganisationen und Unterorganisationen […] jede 

Form (auch tödliche) Gewalt angewendet wer-

den“ dürfe.57 Am folgenden Tag teilte Kosin ein Vi-

deo zum Plan von QAnon, in dem es heißt: „Der 

Staat hat uns den Krieg erklärt […], wir fordern, 

diese illegale Gefangennahme sofort zu beenden. 

Wir wollen uns nicht verstecken, wir werden 

kämpfen, Auge um Auge, und dieses Mal werden 

wir gewinnen. Fang endlich an und wach auf.“58 

Kosin nahm folglich die Demokratieablehnung, 

die in Anastasia-Romanen und QAnon-Inhalten 

evident ist, beim Wort, und interpretierte diese als 

Handlungsanweisung.  

 

 

Conclusio 
 

Die Covid-19-Pandemie verlieh der Anastasia-Be-

wegung im deutschsprachigen Raum beachtli-

chen Auftrieb. Soziale Netzwerke und Messenger-

dienste wie Telegram begünstigen diese Ausbrei-

tung (etwa über die Telegram-Gruppierung „Grün-

dung Familienlandsitz-Siedlung nach Anastasia – 

Österreich“, oder den Telegram-Kanal „Anastasia 

Hörbücher“) und werden von Anhänger/innen ge-

zielt genützt, um „Anastasias“ Ideen über sprach-

liche und geographische Grenzen hinweg zu ver-

breiten. In Zeiten des Umbruchs bieten die Ideen 

der Anastasia-Bewegung eine allumfassende Er-

klärung für die Vergangenheit, Gegenwart und Zu-

kunft der Gesellschaft. Die Ideen beruhen auf ei-

nem manichäischen und antisemitischen Welt-

bild, das behauptet, einfache Erklärungen für 

komplexe Ereignisse gefunden zu haben, und das 

einzelnen Gruppen die Schuld für negative Ereig-

nisse zuschreibt. Der Autor Megre vermittelt an-

hand der Anastasia-Romane die Weltanschauung 

„Anastasias“ als Offenbarung, als Schlüssel zu ei-

ner bis dato verborgenen Realität. Um diese Reali-

tät zu erkennen, ist laut Anastasia-Anhänger/in-

nen ein Blick hinter die Kulissen, sozusagen hinter 

den „Deckmantel der Dämonkratie“ nötig. Ideen, 

die laut der Anastasia-Bewegung die Wahrheit 

wiederspiegeln, bieten einen fließenden Über-

gang zu weiteren Verschwörungstheorien, etwa zu 

den Inhalten von QAnon. Soziale Medien erleich-

tern diesen Übergang, in dem Mitglieder unter-

schiedlicher Gruppierungen sich über Plattformen 

vernetzen und austauschen. Die Macht der Ideen 

ist dabei nicht zu unterschätzen, denn Ideen kön-

nen bei buchstabengetreuer Interpretation als 

Handlungsanweisungen gedeutet werden.   
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